
Stellungnahme zur Beteiligung der Samtgemeinde Ostheide am Windpark Nutzfelde

Grundsätzlich begrüßt dieBasis es, wenn die Grundversorgung, hier ein Baustein der
Stromversorgung in Bürgerhand kommt.

Ich stelle jedoch fest, dass alle grundsätzlichen Entscheidung zur Nutzung der Windkraft und 
zum Windpark Nutzfelder Kreisel schon getroffen sind. 
Es geht daher offensichtlich nur noch darum, ob die Samtgemeinde und die Bürger und 
Bürgerinnen eine fragwürdige Energieerzeugungsform,  inklusive Folgeschäden und 
Folgekosten  mitfinanziert. Einen Einfluss der Samtgemeinde oder der Bürger auf  den Bau und 
den Betrieb des Windparks und damit auf ihren nahen Lebensraum scheint mir nicht gegeben. 

Die Problematik von Großwindkraftanlagen ist nur teilweise berücksichtigt: Z.B. Rodungen, 
Infraschallemissionen, das extrem schädliche Klimagas SF6, das in der Elektronik bei 
Windrädern verbaut wird und eine Zerstörung des Landschaftsbildes. 

 Eine Gewinnerzielung für die Samtgemeinde oder die Bürger und Bürgerinnen
ist zwar wünschenswert, eine Beteiligung der Samtgemeinde, als Kommandist ohne jeglichen 
Einfluss ist nicht sinnvoll. Die Bürgerinnen und Bürger mit einem solche Köder „mitzunehmen“, 
halte ich für falsch und manipulativ.  

Ein Business-Case in dem beispielsweise oben genannte Aspekte thematisiert und für die 
Bürgerinnen und Bürger transparent abgewogen werden, ist erforderlich. Dass in den 
Unterlagen der BVNON lediglich angegeben ist, dass entsprechende Dinge geprüft wurden, 
genügt meiner Ansicht nach nicht. Schließlich haben auch Kommunalvertretungen, Bürger und 
Grundbesitzer noch innerhalb des rechtlichen Rahmens einen Spielraum, Entscheidungen zu 
treffen und Einfluss zu nehmen.

Ich spreche mich hiermit gegen einen Mitfinanzierung der Zerstörung des eigenen 
Lebensraumes auf Samtgemeindegebiet durch die Samtgemeinde aus.

Ich schlage vor, die Entscheidung des Rates mit differenzierter Begründung öffentlich zu
machen (z.B. Tagespresse oder Heidekurier).
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